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cuol «Scuol fa musica» i’l Bogn Engiadina a 
cuol. Il prüm concert da Curdin Nicolay e 
orin Curschellas cun «La Triada» es stat ün 
venimaint tuottafat special. Pagina 6
D

D
d

N A

771661 010004

60029
anglauf Langläufer Dario Cologna erbt nach-
räglich den Weltcup-Gesamtsieg 2014/15 
om Norweger Sundby, dessen Asthmamittel 
hm zum Verhängnis wurde. Seite 13
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Komödie Wer wieder mal von Herzen lachen 
möchte und 80 unbeschwerte Minuten  
erleben will, soll sich den 24. Juli und den  
2. August in der Agenda ankreuzen. Seite 16
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ertschöpfung 
im Tal halten
Wer auswärts einkauft, 
 gefährdet Arbeitsplätze im  
Engadin. Die Handels- und  
Gewerbevereine appellieren  
an die Einheimischen.

NICOLO BASS

In diesen Tagen startet in Nordtirol eine 
Kommunikationsoffensive, um die Ein-
heimischen – in diesem Fall die Nord-
tiroler – zu motivieren, in der eigenen 
Region einzukaufen. Unter «my-
Shopping.tirol» können Einheimische 
online Gutscheine abholen, welche im 
Geschäft eingelöst werden können. Das 
Hauptziel dieser Aktion ist, die Wert-
schöpfungskette so lange wie möglich in 
der eigenen Region zu halten. Auch im 
Engadin beschäftigt dieses Thema die 
verschiedenen Handels- und Gewerbe-
vereine. Anlässlich der Versammlung 
des Handels- und Gewerbevereins 
St. Moritz hat der Präsident Michael Pfäf-
fli einige Projekte anderer Regionen the-
matisiert. «Was anderswo durchgeführt 
wird, sollte auch bei uns möglich sein», 
so Pfäffli. Konkrete Projekte gibt es aber 
noch nicht. Die Gemeinde Val Müstair 
setzt ebenfalls auf eine Gutscheinaktion, 
das Unterengadin sucht den direkten 
Kontakt mit den Kunden an der EBexpo 
2018. Gemäss Andrea Gilli, Regionalent-
wickler der Region Engiadina Bassa und 
Val Müstair, sind aus politischer Sicht 
keine konkreten Projekte vorgesehen, 
um die Wertschöpfung im Tal zu behal-
ten. Um Wertschöpfung von aussen ins 
Engadin zu bringen, hingegen schon. 
«Wir starten bald mit einem grossen Pro-
jekt in Südbünden, um externen Unter-
nehmen die Ansiedlung zu er-
möglichen», so Gilli.  Seite 3
er planerische Blick aufs Ganze
In Zernez ist eine Gesamtstrategie zur nachhaltigen Ortsplanung im Gange
as Energieprojekt «Zernez 
nergia 2020» und ein marodes 
chulhaus haben den Anstoss 
ür eine strategische Gesamtbe-
rachtung gegeben.

ON DUSCHLETTA

er Zernezer Schulkomplex ist seit Jah-
en zu klein und überdies dringend sa-
ierungsbedürftig. Baulich und energe-
tisch. 2014 scheiterte der Versuch, dem 
bestehenden Schulhaus einen 1,4 Mil-
lionen teuren Annexbau anzugliedern, 
an einem Rekurs gegen die damalige Ar-
beitsvergabe. Dieser Anbau hätte die 
prekären Platzverhältnisse entschärfen 
und während der Sanierung des Schul-
hauses als räumlicher Puffer dienen sol-
len. Der Rekurs veranlasste die Ge-
meinde, das laufende Projekt zu 
sistieren und neu aufzugleisen. Im Sep-
tember letzten Jahres haben sich die Zer-
nezer Stimmberechtigten dann zu-
ätzlich und klar zu ihrem Schulstand - 
rt bekannt und eine geplante Fusion 
er Oberstufe mit jener der La Plaiv im 
eim erstickt. Ab dem Schuljahr 
017/18 wird Zernez die Oberstufe der 
emeinde Zernez und den Fraktionen 
rail, Susch und Lavin vor Ort und in Ei-
enregie organisieren müssen. Dann-
umal läuft auch das Schulkonsortium 
Ardez fin Zernez» aus. 

Mit einem Ideen-Studienauftrag im 
elektiven Verfahren hat die Gemeinde 
un die strategische, nachhaltige und 
rtsbauliche Weiterentwicklung des 
orfes unter Einbezug der energeti-

chen Zielsetzungen des Projekts «Zer-
ez Energia 2020» aufgegleist. Unter 
iese – zugegeben kompliziert tönende 
mschreibung – fällt auch die um-

assende Erneuerung und eine allfällige 
rweiterung der Schulanlage. Vier 

nterdisziplinär zusammengesetzte 
eams wurden nun vom projekt-
igenen Beurteilungsgremium für die 
eilnahme am Idee-Studienauftrag aus-
ewählt.  Seite 5
as sanierungsbedürftige Schulhaus (oberhalb des Besucherzentrums des Schweizerischen Nationalparks) steht im Zentrum der Planung. Trotzdem soll mit 
em Ideen-Studienauftrag das gesamte Areal, ja das gesamte Baugebiet von Zernez, in die Betrachtung miteinbezogen werden.  Foto: Jon Duschletta
Record pro’ls cuors 
da rumantsch 
cuol Prosm’eivna han lö a Scuol ils 
9avels cuors intensivs da rumantsch. 
in uossa s’han annunzchadas 135 per-
unas, da principiants fin ferm avan- 
ats. «Ün on avant nos giubileum da 
rent’ons pudaina constatar ün record 
a partecipaziun», s’allegra Mario Pult, 
romotur regiunal da la Lia Ruman- 

scha ed organisatur dals cuors in-
ensivs da rumantsch a Scuol. Quists 
uors vegnan dats dad ündesch magi- 
tras e magisters. Fingià pel terz on vain 
port implü eir il cuors da rumantsch 
er famiglias. A quel piglian part ingon 
uatter genituors cun set uffants ill’età 
a tschinch fin dudesch ons. Ils parte-
ipants dal cuors da rumantsch derivan 
er gronda part da la Svizra tudais-cha, 
ivers d’els abitan però eir illa regiun e 

essan imprender la lingua chi vain di- 
currüda qua. (anr/fa) Pagina 7
eue Tourismus AG 
gegründet
t. Moritz Ab dem 1. Januar 2018 über-
immt die am Donnerstag in St. Moritz 
eu gegründete Engadin St. Moritz Tou-

ismus AG die Aufgaben der heutigen 
ourismusorganisation. Möglich wurde 
ies, nachdem nun alle Gemeinden der 
egion Maloja der neuen Organisations-

orm zugestimmt und auch das erforder-
iche Aktienkapital einbezahlt haben. 
ktionäre und Gemeindevertreter wähl-

en am Donnerstag gleich auch den sie-
enköpfigen Verwaltungsrat der neuen 
ourismus AG. Dieser wählte Marcus 
schwend zum ersten Präsidenten des 
erwaltungsrates. (jd)  Seite 2
uf Voices on Top 1.0 
folgt Ausgabe 2.0
Pontresina Im Herbst 2014 ging das 
Musikfestival Voices on Top zum letz-
ten Mal über die Bühne. Es fand seither 
nicht mehr statt, weil die Gemeinde, ei-
gentlicher Hauptsponsor des Anlasses, 
ihre Erwartungen auch nach fünf Aus-
gaben nicht erfüllt sah und keine neu-
en Hauptsponsoren gefunden werden 
konnten. Mit einem neuen Festival, das 
besser auf Pontresina zugeschnitten 
wäre, erhofft sich der Gemeindevor-
stand, im Herbst mehr Gäste in den 
Tourismusort zu holen und Logier-
nächte zu generieren. Ob das neue Fes-
tival schon kommenden Oktober, wie 
ursprünglich geplant, aus der Taufe ge-
hoben wird, ist fraglich. Denn die mit 
der Organisation des Events beauf-
tragte Firma hat die Vereinbarungen 
nicht eingehalten und auf Worte keine 
Taten folgen lassen. (mcj)  Seite 3
Bahnlegung für die 
OL-Etappe in Maloja
Orientierungslauf Am vergangenen 
Donnerstag hat in Maloja die 4. Etappe 
der Swiss-Orienteering-Week statt-
gefunden. 51 unterschiedliche Lauf-
strecken standen den insgesamt 4000 
Läuferinnen und Läufer zur Verfügung. 
Doch wie entstehen diese verschie -
denen Bahnen? Die Arbeit von Patrick 
und Maja Kunz ist die Antwort auf diese 
Frage. Seit Oktober 2014 arbeiteten die 
beiden Bahnenleger an den unter-
schiedlichen Laufstrecken für die Pos-
tensuche in Maloja. Nebst Sperrgebie -
ten, Laufzeiten und Routenwahlen mit 
unterschiedlichen Schwierigkeits-
stufen mussten die Bahnenleger auch 
regionale Besonderheiten berücksichti-
gen. Die OL-Premiere im schwierigen 
Gelände von Maloja stellte die Bahnen-
leger auch vor einige Herausfor -
derungen. (jbo) Seite 13
Las boudas da l’on 
passà sun rumidas
cuol Infra 24 uras d’eiran passadas 
vant ün on duos strasoras cun plövgia 
ntensiva sur il territori dal cumün da 
cuol oura. La blera plövgia ed ils bun-
ant 8000 meters cubics material han 
isserà per gronds dons. 140 persunas, 

a gronda part uffants, sun gnüdas eva-
uadas. Hoz es la gronda part dal mate-
ial da las boudas rumi e l’infra-
tructura ha pudü gnir refatta. Tenor 
on Carl Stecher, manader da l’Uffizi 
ecnic dal cumün da Scuol, as faja quint 
a finir dürant ils prossems duos mais 

as lavuors da refacziun vi dal pro-
edimaint d’aua da la Val Lischana. Il 
raget da la via illa Val S-charl, ingio 
hi’s vaiva dombrà l’on passà set bou-
as, es adüna darcheu pertoc da bou-
as. Eir l’eivna passada s’haja stuvü ru-
ir davo plövgias intensivas il traget 

els veiculs a motor. (anr/afi)  Pagina 7


